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Die natürliche Antwort auf Strahlung, 

Umweltgifte und Immunschwäche
Der Zunderschwamm 

Der Zunderschwamm (Fomes fomentarius) 

ist seit Jahrtausenden bekannt und wird in 

der Naturheilkunde aufgrund seiner viel-

seitigen Eigenschaften geschätzt. Erst in 

den letzten Jahrzehnten konnten Wissen-

schaftler die bioaktiven Substanzen dieses 

Pilzes gezielt analysieren und nutzbar ma-

chen. Besonders die Entdeckung des GFP-

Komplexes®, einer speziell aufbereiteten 

Wirkstoffkombination aus dem Zunder-

schwamm, hat neue Perspektiven für die 

Naturmedizin eröffnet. 

Dieser Artikel beleuchtet die Geschichte des 

Zunderschwamms, seine einzigartigen In-

haltsstoffe und die neuesten Erkenntnisse 

zur Anwendung des GFP-Komplexes®, ins-

besondere im Bereich Entgiftung, Immun-

modulation und Zellschutz. 

Der Zunderschwamm: Geschichte 
und traditionelle Anwendungen 

Der Zunderschwamm wurde bereits in der 

Steinzeit genutzt. Berühmt ist der Fund von 

Ötzi, der Stücke dieses Pilzes mit sich trug. 

Dies legt nahe, dass seine gesundheitsför-

dernden Eigenschaften bereits vor Tausen-

den von Jahren bekannt waren. In der tradi-

tionellen chinesischen Medizin wurde er zur 

Immunstärkung eingesetzt, während er in 

Europa für seine blutstillende, entzündungs-

hemmende und entgiftende Wirkung ge-

schätzt wurde. Besonders in Osteuropa wur-

de der Pilz traditionell zur Bindung von 

Schadstoffen und zur Stärkung des Organis-

mus verwendet. Erst moderne wissenschaft-

liche Untersuchungen haben sein volles Po-

tenzial ans Licht gebracht. 

Wissenschaftliche Entdeckung 
des GFP-Komplexes® 

Nach der Reaktorkatastrophe von Tscherno-

byl 1986 fiel Wissenschaftlern auf, dass der 

Zunderschwamm in den stark kontaminier-

ten Regionen nicht nur überlebte, sondern 

besonders kräftig wuchs. Untersuchungen 

zeigten, dass der Pilz über bioaktive Sub-

stanzen verfügt, die helfen, toxische Stoffe 

zu binden und Strahlenschäden auf zellulä-

rer Ebene zu reduzieren. 

Diese Erkenntnisse führten zur Entwicklung 

eines speziellen Extraktionsverfahrens, mit 

dem die wertvollsten Inhaltsstoffe aus der 

festen Zellwand des Zunderschwamms iso-

liert werden können. Der GFP-Komplex® 

wurde daraufhin in Deutschland weiter er-

forscht und optimiert. Das Unternehmen ar-

beitet eng mit renommierten staatlichen In-

stituten wie der Hochschule Niederrhein und 

dem Fraunhofer-Institut zusammen, bildet 

Professuren aus und engagiert sich in der 

wissenschaftlichen Forschung. Die For-

schungsleiterin Dr. Liudmila Kalitukha wurde 

2019 in das 20-köpfige Gremium der Inter-

national Society for Medical Mushrooms be-

rufen, was die wissenschaftliche Relevanz 

und Anerkennung des Zunderschwamm-Ex-

traktes unterstreicht. Der Zunderschwamm 

ist der einzige Pilz mit einer festen Zellwand, 

was ihn einzigartig in seiner Zusammenset-

zung und Wirkung macht. 

Die Forschung zum GFP-Komplex® steht 

noch am Anfang, doch die bisherigen Ergeb-

nisse zeigen, dass sein Potenzial weitrei-

chend ist. Eine kürzlich abgeschlossene Me-

dikamentenstudie zu Morbus Crohn hat be-

merkenswerte Ergebnisse geliefert. Die lei-

tenden Ärzte waren von den Resultaten so 

beeindruckt, dass sie den Wirkstoff als einen 

„Diamanten“ bezeichneten. Dies unter-

streicht das enorme Potenzial des GFP-Kom-

plexes® in der naturheilkundlichen und me-

dizinischen Anwendung. Weitere Studien 

könnten seine therapeutische Bedeutung 

noch weiter unterstreichen und neue Ein-

satzmöglichkeiten aufzeigen. 

Zusammensetzung und 
Besonderheiten des 
GFP-Komplexes® 

Der GFP-Komplex® unterscheidet sich deut-

lich von herkömmlichen Pilzextrakten und 

anderen Vitalpilzen. Während viele Pilze ge-

sundheitsfördernde Polysaccharide enthal-
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ten, besitzt der Zunderschwamm als einzi-

ger Pilz eine feste Zellwand, die eine beson-

dere Extraktion seiner Wirkstoffe erforder-

lich macht. Durch ein speziell entwickeltes 

Verfahren werden die bioaktiven Substan-

zen aus dieser Zellwand isoliert. 

Seine Hauptbestandteile sind: 

• Beta-D-Glucane: Immunmodulierende

Polysaccharide, die Entzündungsreaktio-

nen regulieren und das Immunsystem un-

terstützen.

• Chitin: Ein Biopolymer mit großer Absorp-

tionsfläche, das die Regeneration von Ge-

webe, Haut und Knorpeln fördert.

• Melanin: Ein starkes Antioxidans, das Zel-

len vor oxidativem Stress und Strahlen-

schäden schützt.

• Glucuronsäure: Eine entgiftende Sub-

stanz, die Schwermetalle und Schadstoffe

bindet und deren Ausscheidung über die

Leber unterstützt.

Der Zunderschwamm-Extrakt ist durch seine 

spezielle Hohlfaserstruktur resistent gegen 

Magensäure, sodass seine Wirkstoffe erst im 

Darm freigesetzt werden. Dadurch kann er 

gezielt das Mikrobiom beeinflussen und den 

gesamten Organismus stärken. 

Anwendungsgebiete und Nutzen 
für die Heilpraxis 

Heilpraktiker können den Zunderschwamm-

Extrakt in verschiedenen Bereichen einset-

zen. Er kann als wertvolle Unterstützung in 

therapeutischen Konzepten dienen und den 

Erfolg bestehender Behandlungen signifi-

kant steigern. Viele Heilpraktiker setzen den 

Extrakt gezielt am Anfang ihrer Therapie ein, 

da sie beobachten, dass die Fortschritte ih-

rer Patienten dadurch erheblich verbessert 

werden. 

• Impfausleitung: Unterstützt den Körper

bei der Eliminierung belastender Impf-

stoffrückstände und kann Nebenwirkun-

gen lindern.

• Stärkung des Immunsystems: Besonders

hilfreich bei Autoimmunerkrankungen,

chronischer Erschöpfung und Infektanfäl-

ligkeit.

• Schutz vor oxidativem Stress: Kann neu-

rodegenerativen Erkrankungen vorbeugen

und das allgemeine Wohlbefinden stei-

gern.

• Darmgesundheit: Wirkt als natürliches

Präbiotikum und fördert eine gesunde

Darmflora.

• Entgiftung: Bindet Umweltgifte, Schwer-

metalle und unterstützt die Leber bei der

Entgiftung.

• Regeneration nach Strahlenbelastung:

Unterstützt die Zellreparatur, z. B. nach

Strahlentherapien.

Abb. 1: getrockneter Zunderschwamm
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Aktuelles Fallbeispiel aus der 
Praxis 

Eine 57-jährige Frau litt unter starken 

Schmerzen in den Beinen und war in ihrer 

Bewegungsfreiheit stark eingeschränkt. 

Selbstständige alltägliche Aufgaben wie Stu-

fensteigen oder Knien waren nicht mehr 

möglich. Ihre Familie unterstützte sie in 

Haushalt und Selbstpflege. Sie erhielt die Di-

agnose hochgradiges Rheuma. Ihr wurde 

geraten, lebenslang Kortison einzunehmen, 

was sie jedoch ablehnte. 

Stattdessen begann sie mit der Einnahme 

des GFP-Komplexes® in einer Dosierung von 

6 g täglich. Bereits nach drei Tagen konnte 

sie erstmals seit zwei Jahren ihr Badezim-

mer eigenständig reinigen. Nach 14 Tagen 

gelang es ihr, ohne fremde Hilfe aus der Ba-

dewanne zu steigen. Ihr Energielevel stieg 

deutlich, ihre Lebensqualität verbesserte 

sich enorm, und sie blickt nun optimistisch in 

die Zukunft. 

Fazit 

Der GFP-Komplex® stellt eine vielverspre-

chende natürliche Lösung zur Stärkung des 

Immunsystems, zur Entgiftung und zum Zell-

schutz dar. Seine einzigartige Wirkstoffkom-

bination verbindet altes Heilwissen mit mo-

derner Wissenschaft. Heilpraktiker können 

ihn gezielt in ihre Therapieansätze integrie-

ren. 

Sonja Mlineritsch

Keywords: Mykotherapie, Zunderschwamm
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